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III Vorabend des Krieges mit 
Kolmnbicn 

set Ausstand in der Gan-Lohnd- 
greist um sich. 

«- 
Memcinc Abneigung gegen die 

französischen Ijiönchsotdeik 

D e u t s ch l a n d. 

Berlin, 4. Sept. 
m auswärtigenAmte wurde bestrit- 

ten, daß Deutschland jemals den wirt- 
ci en Ktoow (die chinesische Art der 

E. urchtijxzengung vor dem Kaiser) 
verlangt habe. Die Mitglieder der chi- 
nesischen Süyemissiow hätten sich aller- 

dings bemüht diese Vorstellung zu ver- 

breiten. 
Die Bolkszeitung will wissen, daß 

sdet Bruder des deutschen Reichskanz- 
1ets, Baron von Biilow, am 28. Aug. 
den Prinzen Tschun besuchte, und daß 
dieser bald hernach ein- langes Tele- 
gramm nach Berlin abgesandt habe. 

Prof. Baumgarten aus Tüdingen 
pertheidigt Dr. Koch-s Behauptung, 
daß Rindertubettulose aus Menschen 
nicht übertragbar sei. Professor-Baum- 
gatten beschreibt eine Anzahl Experi- 
mente, welche Dr. Rotitansty vor 20 
Jahren- an Patienten machte. die an 

un lbaren Geschwüten litten. Als 
I e mit dem Gift der Rindertuber- 

se sgeixnpft wurden, wnrde keiner 
windsiichtig. Baumgarten meint, 
e beiden Arten Tubetkulose seien 

nicht wesentlich verschieden, aber dec 

Bacillus erleide nach der Uebekimpiung 
We Verändexungen 

In der »Heuticnen Mom- tucnc ein 
ungenannter ,,i:ali:nisck,s:: Tit-mithin 
die deutschen Lxser mit eintri Artikel 
gruselig zu machen, in welchem er 

nachweist, oder wenigstens-·- nachzuwei- 
sen ucht, daß ohne fiir sptalien günsti-4 
ge andelsverträge der zeeibund nicht 
mehr erneuert werden wird. Schon 
1892 wäre die Verlängerung des Drei- 
lmndes gescheitert, wenn Italien nicht 
wirthschaftliche Zugeständnisse erhal- 
ten hätte. Auch die jetzigen italieni- 
schen Staatsmänner machten giinstige 
Handelsverträge zur «conditio sine qua 

Fon« für die Fortdauer des Bündnis- 
es. 

Da eine Menge solcher und ähnlicher 
Artikel jetzt die eitungen übersluthen, 
unt je nach dem tandpunkte derselben 
diehandelsverträge zu fördern oder zu 
bekämpfen, sind sie mit dem bekannten 
Körnchen Salz aufzunehmen Angek- detn sind bekanntlich Jtaliener gro in 
großen Angeln-ten aber man weiß 
auch, daß sie noch viel größer im Ab- 
lassen beim Handel sind. 

Das kleine Städtchen Neuenahr im 
Regierungsbezirk Koblenz befindet sich 
in so heller Aufregung, dasz die Bür- 
ger Jndignationsversammlunaen ab- 
hielten. Der dortige Delitatessenhänd- 
ler Fuhrmann wurde nämlich aus 
Betreiben seiner zweiten Frau, einer 
früheren Dienstmagd, im dunklen 
Hausslur von drei handsesien Män- 
nern gepackt und in eine Irrenanstalt 
gebracht. Das Landrathamt tnAhr- 
weiler hat von polizeiwegen einellnter- 

Luchung der Sache, die so viel böses 
tut macht, angeordnet. 
Gestcrn und heute sprach und spricht 

kein Mensch von Politik, nur von den 

Ereignissen aus den die Welt bedeu- 
tenden Brettern. Aus diesen ging es 
am Scnntag allerdings lebhaft zu. 
Acht Bühnen ganz verstiedener Art 
eröffnet-en ihre Wintersaison vor voll- 
ständig ausv-srtausten Häusern. Jm 
Schiller-Theater fand Jbsens »Kron- 
prätendenten« nur eine gemischte Aus- 
nahme. Dagegen hatte im Schauspiel- 
haus Gogols »Revisor« einen großen 
Erfolg zu verzeichnen. 

Detled von Liliencron, der freiherr- 
liche Hauptmann a. D» sungirte zum 
etstenmale als literarischerLeiter eines 
oBunten Brettls«, dessen Mitglieder 
größtentheils schon bei Ernst v. Wol- 
zogeiss »Ueberbrettl« sich die Gunst 
des Publikums erworben hat-Len. Auch 
das Residenz - Theater schnitt mit 
«Leontinen's Ehemännern« glänzend 

« 

Pdtsdam 4. Sept. 
Der chinesische Prinz Tichun traf 

heute Nachmittag von der Schweiz hier 
ein, und wurde am Bahnhdf von dem 
Stadt-Kommandamen und dem Poli- 
zeichef empfangen und nach der- Erani 
gerie in Sang Zouci geleitet. Es heißt, 
der Kaiser Wilhelm werde den Prinzen 
morgen Nachmittag im neuen Palaig 
emprangen 

an amtlichen Kreier heißt es, daß 
die Audienz des Prinzen Tschun beim 
Rai er entweder morgen oder amDon- 
n tag erfolgen muß, da der Kaiser 
am Freitag zu den Manödern as- 
sth Dse Richtigkeit der Angabe des 

Mastatisjchen Correspondenten, daß 
dersaierWilhelm ämrntliche inder- 
ni e,-die für den uch des ringen 

end sem könnten, aus dem Wege 
geräumt habe, und ihn allein ensvfans 
M werde, wird in amtlichen Kreier 

Mut-km Der Correspondent der 
Mitten Presse erfährt, daß der 

sum von Nichtheer den Kaiser bei 
dem Eins-fange des Begräm unterstüt- 

wird. Gr risse law wird je- käp nicht an end sein. Der Kaiser 
wird die sbri Mitglieder der Mis- 
sion nicht empr. Der Prinz wird 
während zwei Tagen als der Gast des 
Lotsen in der Orangerie von Sans- 
M logimh Er wird sich dann nach 

O 

L- 
Q 

s 

Berlin begeben nnd in der chinesischen 
Gefandtschaft Quartier nesniem dtt 
bereits ein an die Gesandi chaft an- 

zrenzzndes Gebäude auf zwei Monate 
für den Aufenthalt des Prinzen ge- 
miethet hat. Man glaubt indeß nicht, 
das- Frki der Prinz so lange in Versin. 
aufhalten wird. Jn axntiichen Krei- 
sen nimmt man an. d «·" sper. 
nachdem er den Prinzen in Audienz ge- 
nommen, ch« weiter has-z un k-.»« or- 
kiimmern wi:d. 

S ch w c bz. 
Basel, 4. Sept. 

-Seine erste Einladung zum Befuch 
ausländischen Regiensp 1 erhielt der 

Yrinz Tschun von Nereinigten 
Staaten; darauf folgte 

L 

««e von 
Italien, dann eine von Be.g..::, e.::: 
von Großbritannien und eine :.;1 spi- 

Er hat sie iämmtlich angenommen. 
Es wird angenommen, daß sich der 
Prinz etwa 14 Tage in Berlin aufhal- 
ten wird, um dann nach Italien zurück- 
zukehren. Von dort wird er sich nach 
Belgien begeben, um über England 
nach den Bereinigten Staaten und von 

hier wieder nach Hause zu reisen- 
Großbritannien. 

London, 4. Sept. 
Auf dem großen Kongreß der eng-; 

lischen Gewerkschaften in Swankea ins 
Wales waren etwa 400 Delegaien, nn- 
ter ihnen viele Frauen, anwesend. Der 
Congreß wird sich irn Besonderen mit 
dem Beschlusse- des Oberhauses befa1- 

;sen, durch den Arbeitgeber in den 
"Stand gesetzt waren, wegen Streilpo- 
stets-Sieben auf adenersah zu kla- 

gen. Gestern erhiet ein Delegat ans 
Iackdurn einenEiuhaltsbefehL der die 

dortigen Streiter verhindern oll, Po- 
sten anszustellen«. DieTassYa »Eier- 
bahn beansprucht auf Grund dieser 
Rechtslage Schadenersatzanspxiiche in 
der Höhe von 8100,000. Der Kon- 
greß will mit allenKriiften diejeRechts- 
gnschauuug gis-zustoßen suchen. 

London. 4. Sept. 
König Edward hat eine Commission 

etnanni, um Professor Koch’s Tuber- 
blose-Theorie auf ihren Werth zu un- 

tersuchen. Die Commission soll fest- 
stellen, ob die menschliche und die thie- 
riiche Tuberknlofe ein und dieselbe 
Krankheit sind und ob sie vom Men- 
ichen auf das Vieh und umgekehrt 
nberiragen werden können, und wenn 

sich dies so verhält, welches dann die 
besten Mittel sind, um eine sol Ueber- 
iragung zu verhüten. Die Miiolieder 
der Commifsion sind: Sie Michael 
Fosier, Secrein der Royal Society; 
Dr. Simö Woodhead, Professor der 
Paihologie an der Univers tat Cam- 
bridge; Dr Honig Cox Martin; Pro- 
fessor J McFaydeon und Professor R. 
W. Boote. 

Frankreich. 
Paris, 4. Sept. 

Den aus Frankreich auswandern- 
den Mönchsorden werden 
Schwierigkeiten gemacht. 
schen Bischöfe machen solche Schwie- 
rigkeiten, daß diese einem Verbote 
gleichkommen. Die italienische Regie- 
rung beabsichtigt gewisse Verban- 
nnngsmaßregeln zu ergrei- 
schweizerischeCantone derb keien fremde 

es ebenso zu machen. 
Paris, 4 Sepi 

stern den beabsichtigten Ausstieg des 
Sand-Z- Dumoni mit seinem fomosen 
lenkbaren Luftballon 

Paris-. 4. Sept 
,Temps« erhält von Kopenhagen 

ienden Gehe-. m- Polizisten gleich nach 
dessen Ankunft m der Umgebung des 

Lsiieiei 

überall 
Die belgi- « 

i 
i 

Sen. Einige j 

Ansiedelungen und Deutschland drohi 

Ungiinsiiges Weiter verhinderte geis 
i 
i 

die Nachricht, daß die den Zaren beglei- 

Sei-; » 
» csi verdächtige Kerle, dies 

r: « .:icnisch sprechen in Haft 
naht· » 

« 

Paar hatte sich schon site-, Nähe des Schlosses-! 
mxcs send imrieie offenbar 
am -:r. dess- Zaren. Man 
gis-;- ! Arten der Berli- 
ner «-«i«-.- angehören 

« 

l 4. Sept. 
Wir lige rürtische 

Gestr- : : ;·;x7«c:phir:e um 

San« «.- «: « Unrmq ltsabe, 
daß kskr :: : » is :-: J..·1 ö:iben 
Regiess « : «-I. irg! kopitde, 
ohne bis THE-re ejrtrr Der beiden Regie- 
rungen « spsl ijcgisn Iris-gra- 
phirte Ellxiksikxx Hexrzsse dkrsk französi- 
schen Botsjniftcjrath Papst, keine 
Schritte zu :hun, welche gedeutet wer- 
den könnten, axs ob sich die Verhält- 
nisse geändert hätten. 

A f r i l a. 

London, 4. Sept. 
Dr. Kraufe, der frühere Polizeiwil- 

sident von Johannesburg, wurdeheute 
dem Polizeirichier in Bowstroet unter 
der Anklage vorgeführi, seinen Neu- 
tralitätseio gebrochen zu haben. Eine 
Begründung der Anklage wurde nicht 
Wes-tacht Der Rechtsbeistand Krau- 
se’s fragte, wodurch die Anklage un- 

terstühi werde. Der Anwalt Muir 
erwiderte, die hiesige Polizei habe neu 
auf telegraphische Anweisung von Cap- 
siadi gehandelt Dort werde auch wohl 
bat Beweismaterlal sein. 

Als Dr. Kranses den Berhafisbefehl 
gelesen hatte, bezeichnete er die Ankla- 
ge als sofort-. 

Sofort nach seiner Rückkehr nach 
Capstadi hat Lord Mike-Er den Johan- 
netsurger Iliichtlingen auf ihre Be- 
chwetden geantwortet da er fie, so- 

bald das thunlieh sei, na Johannes- 
burg zurück-ringen iassen werde. 

Die hiesigen Miliiiirs, welche alle 

«- 

I Einzelheiten des Krieges, bessan die 
fStkeiszüge der But-en in der Cupid- 
!lome, aus ihren Speziallarten verfol- 
,gen, sind erstaunt über den Umfang, 
Iwelchen die Bewegung in der Kolonie 
sangenommen hat- Einer dieser aus- 
;merksamen Beobachter ist jeht über- 
zeugt, daß die neuliche Behauptung 
KtüLlckT daß sich in der Kaplolonie 
12,000Redellen den Buren angeschlos- 
sen hätten, vollständig aus Wahrheit 
beruht. Jn den amtlichen Kreisen 
herrscht die größte Niedergeschlagen- 
heit. 

Lord Kitchener meldet aus Preis-- 
ria: Seit dem 26. August melden die 
verschiedenen Abtheilnngen, sdckß 19 
Busen getödtet, 3 verwundet und 212 
zu Gefangenen gemacht wurden, wäh- 
«nd sich 127 ergaben. Außerdem 
wird-ei 194 Gewebre, 275010 Patro- 
nkn, 1«.s"«s) Pferde und 75"J-0 Stück 
Ri.s.d:k.'" Winknommem 

(:««;«««tadt »i. September 
Eine ut oerittene Avtifseiiung BE- 

ren hat arrydale im Swellencaze Di- 
sirilt (140 Meilen von Capstadt) ge- 
plündett. 

Scheepet’s Burencomtnando zog ge- 
stern in der Nähe von Montague vor- 

bei und hatte einen leichten Zusam- 
menstoß mit britischen Kundschastetn 
jener Gegend. Die Buren hatten Ex- 
trapferde bei sich und waren anschei- 
nend gut ausgerüstet Sie werden 

seist tvon einer AbtheilnngTruppen der- 
o g ; 

B e n e z u e r a. 

Washington, 4. Sept. 
Soeben ist hier aus La Guayra der 

enaue Worrcaut des venezolanischen Bienenstande eingetroffen, in dem 
die Beschwerdepuntte Venezuelas gegen 
Kolumbien aufgeführt wert-en. Dasse- 
be ist von dem Minister des Auswärti 
enEduard Manto un iexzeichnet und 

in medem VI rxeblatteo von Caracas ver- 

I 
i 
I 
( 

öffentlicht. 
Arn Zi· Juli r ZJst-te die venezola- 

nifche Regi: :«—:r: Je IF« je an Komm- 
bien, in der: cr11?I.« «k«--: Jieien wurde 
daß regulä » te xz H:! k- Truvpen die 
denezolanisaze s«««:c::-O·: i:berschritten 
hätten. Trr « IT Eissc- «-: Gesandte 
that »Warst-« ! Mk s d-» sie daß die 
Regiernna ist. « Z :ir7 te der »ein-d 
se?.i.1«te::"xk«.— s 

« 7«T’e. Tiete 

Antwort eriedion rsnk -. Exi-: di Wir Dir 
B f: ::- com Stegs-st- 
kung wurde sodann Hin-Verlornen der 
tolumbiiasen ,i ·.1e; heiii Ei r .- '--n 

tunfi der slnisrsort sollen die dsi wim- 

tischen Beziehungen als abgebrochen 
gelten. 

Trotzdew mittlern-exte- nnn BUT-TI- 
zahlreiäze spinieibeiten der Eins II 
tolurntspisciies Reqnläter Imzkveiieihaftsj 
geworden spre, war bis mm V. Augå 
keine hr ««- et ieiti nH der kommt-i- 

schen II:·1«:,« eingetr- ffen. Am 
12. fuhr er :'. si) der tokumbische Gc-j 
sandte ntickz zottisnbieki ab. Die be-1 
nezolanissfssr fiissgiernax erhebt nun 

feierlich Protest gegen den isolier- 
rechtswidrigen Einfall tolmnbiicher 
Truppen in venezolcmisches Gebiet. i 

Nach einer Meldung aus MaracaiboI 
werden dorthin von London für den! 
General Uribe- Uribe re eltnäszig be-; 
deutende Geidsmnmen ge andt die bon 
dern Banquier sauiero Stebin sont-J 
men sollen, der einer Zeit in Komm-I 
bien viel Geld verdiente. 

Der Bergingenieur H. L· Hall aus 
Boston, welcher soeben aus Eartagena 
angekommen ist, erklärte, daß die Zu- 
stände in Kolmnbien sehr schlimm wö- 
ren. Die Aufständischen hätten bei 
seiner Abreise die ganze Provinz 
Otrato erobett. Die Ausstiindischen 
hätten bessere Fortschritte gemacht als 
die Regierungstruppen. 

New York 4. Seot 
Aus dem Dampf-er»Philadelpdida« 

ist der amerikanische Sonst-I Luthe: 
T. Ellstoortb aus LaGuanra, dem 
Hasen von Caraeaz, eingetroffen In 
Venez uela ist keine Revoxution noch 
ist Aussicht siir eine soihe Die Re- 
giernng ist stark mag, ;eden revolu- 
tionaren Versu niederzuschlagen 
Auch hätt der Constsl einen Krieg 
rnit Kolumbien nicht für wahrschein lich. 

Carocas, 4. Sept 
Die half-amtliche Repubiica schrein 

heute: Die Zeit des Nostnaustausches 
ist vorüber nnd die Stunde der Aktion 
ist etomnim Die Dinioxnatie hat der 
Wet die gerechten Gesinde vorgesng 
weshalb d Regierung Schar-merkan- 
ansprüche für die erhobenen Beschwer- 
den beanspruch n kann» Alle der Dip- 
lontatie zur V rfiigung stehenden Mit- 
tel zur Beileaung der drohenden 
Streitfragen srnd erschopsb Wir ha- 
ben lange genug gewartet Jetzt ist 

»die Zeitsiir Vetgekiungåmaßregeim 
.·.’·. U c U l l U. 

London, 4. Jem. 
Der ,,Tin·.ce« wird auz Tanger ge- 

meldet, daß in bkr vergangenen Woche 
mehrere 2« Meilen von Tanger lie- 

»gende Dörfcr von den Gebikgsbewch- 
inetn ausqevliindekt wurden· Die 
Dötflec erklärten das Ausbleiben der 
Regierungs-stunden damit, van die 
Unterstüyung nur durch Bestrebung 
erlangt werden könne, wozu sie zu 
arm seien. « 

Britisch - Columbia. 
Viktorie-, .Sevt. 

heute Nachmittag legte der Finanz- 
minisiet J. H. Turner sein Arie nie- 
der, um als Gemraiagmt nach Lcndcn 
zu gehen. Der bisherige Pro- 
vindial - Sekcetiir J. T. Prentice 
wurde zum Fironwinikter, ier ;·. «.«. 
Qtown von Weftminster wurde zum 

.Boviuzial-Eöekrtsär ernannt. Der 
sinistet derJJZin-;r«1;"r«7ie, Richard Mc- 

sride, legte ebenfalls sein Amt nieder. 

? ; ? ? ? ; I ? I ; ? ? 
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Die neuen Secdenzeuge Kleiderwaaren 

iu
n
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sind fertig! 
Nie zuvor ist eine so vollständige und hohmodctue Auswahl von Kleider-paaren in Grund Island 

gesehen worden« er laden Sie hiermit freundlichft ein, die folgenden Waaren zu besichtigenz (Sehct das große 
mittlere Zchaufcnstch 

venetians 
Broadcloths 

Coverts 

Homespuns 
Kerseys . 

Granites 

Whipcoards 
Melbas 

Poplins 
Armures 

Prunellas 
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! Julanwxlkpkschen 
Tie Streiker verlieren im Pittsbnv 

get Tifitikt an Boden. 

W. J. Bei-an nnd die ,,drimPaktei«.« 

MeArrhny Merriams Nachfolger-. 
1 

Streitnachtichteru i Pittsburg, 4· Sept. 
Die Hoffnung, Daß me gestrige Ar-] 

beiteriunbgedung sich der Sache derj 
Streiter förderlich erweisen würde, hat j 
sich nicht erfüllt. Jm Gegentheit, die 
Lage hat sich noch mehr zu Gunsten der 
Fabrikanten gewandt. Die Nachrich- 
ten aus dem Distritt lautenfast durch- 
weg entmuhigend für die Streiker. Die 
Star-Blechwalzwerte haben 32 neue1 Arbeiter, und zwar wie es heißt ge-; 

kchulte Handwerker, bekomme-L Jn; 
en Pennsylvania und den Continezpl 

il Röhrenfabriten kehrten 125 Man 
schinisten zur Arbeit zurück. Zwölf i 

Mann wurden von ausweirts nach-Mo- I 
nessen gebracht und fanden in dett 
Bandsiahl-75abrit Beschäftigung Jn; 
Duquesne wenden keine weiteren Ver-I 
suche unternommen, die Arbeiter zum 
Streit zu bewegen, die Fabriten sind 
in vollem Betriebe. Die Painter’schen 
und die Lindfay - McCutcheon’schen 
Werte arbeiten wieder und zwar mit 
vergrößerter Belegschait. In Mc- 
Keesport ist keine Aenderung in derLa- 
gs ze- Igspgk si- wissen-» t.«.2I-- h-— 

mn Geraan Dak, die cvstreitet vor 
den National Tube Worts wieder eine 
Kundgebung Veranstalteten und den 
Arbeitern den Zutritt zu den Fabriten 
zu verwehren suchen würden, hatte eine 
große Voltgtnenge dorthin gelockt. Es 
blieb aber alles ruhig. 

Friedensgerüchte durchschwirrten im- 
mer wieder von Neuem die Luft, es ist 
indeß unmöglich, sie auf eine verläßlt- 
che Quelle zurückzuführen Unter an- 

zderem wurde gesagt, daß heute eine 
i Konserenz abgehalten werden solle, in 
I der der Streit beigelegt werden würde. 
i hervorragende Fabrikanten erklär- 
lten jedoch eben so wie die Streitsiih- 
Leer, daß innen von einer derartigen 
i Konsernz nichts bekannt wäre. 

. Der Präsident Shasfer wurde heute 
über die Richtigkeit der Angaben be- 

fragt, welche J. D. Hirten aus Mil- 
wautee gemacht haben soll, namentlich 
ob here Morgan sich thatsächlich be- 
rett erklärt hätte, m wei Jahren alle 
Fabrilen in die Lobnstala einschließen 
u wollen, wenn seine Vorschläge fiir 

hat lagernd-S afhr asngetnommen wür- 
r er ag e: 

»Als here ieJey hier war, erzählte 
er mir ver chiedene Blei-gerungen 
die ihm in den Mund gelegt wurden, 
aber unwahr ewesen wären. Dieses 
ist eine dersel en.« « 

here Shaffer sagte weiter, daß er 

keine Nachrichten aus dem Westen er- 

halten habe, dajz die allgemeine Lage 
ihn aber riedtge. 

IN den tart schen Werten wurden 
in et Iabriten Rachtschichten einge- 

äeät Die übrigen sechs Fabriten ar- 

ten nur bei Ta e, aber mit voller 
selegschaft. Dte rtebssli rer be- 

wier daß viele Gesuche e malt er 

ngestellter um Wieder-raste nng - 

vliefen. 
.·- .·- « - N- 

York, Pa» 4. Sept. 
Hundert Ankct ill: Er Standard 

Chain Co. legten rie Akt-ne nieder, 
weil die Geseilschajx iu: mit-geste, Eint 
neue Lebnskilcx zu gmteszeictinw DIE 
Standard Chaise Co. trat Fabrik-en in 

ort, Varus-sinng, Corlisle, Bitte- 
urg, Trento-n. New Jersey, Colum- 

bag, O» und Marion, Jud. Wahr- 

anlich werden die Arb;i.er aller dir- 
er gut-eilen dem Beispiele ihrer Yor- 

ter eilean folgen. 
Altar-na, Pa» 4. Sept. 

Die Angestellten der Pittsbutg, 
Johnsion, Ebenstfg F: Eastern 
Eisenbahn-Geiellschai lehrten heute 
zur Arbeit zurück, nachdem ihnen alle 
Lohnriiclfiiinde ausgkzahlt worden 
waren. Die Eisenbchnziige liefen in- 
folgedessen deute wieder zum ersten 
Male seit dem Dienstag letzter Woche 
saheplanmfßir 

Wilkessbarra Pa» it. Sept. 
Nach viermonatlichem Streit haben 

sich die 400 Wagenrevorirer in den 
Ashley Werkstätten der Generalisati- 
von New Jersey wieder zur Arbeit g 
meldet. Da aber bereits eine Anzahl 
neue Arbeiter angestellt worden sind, io 
werden nicht alle früheren Streiter 
ihre alten Plätze wieder erhalten. 

Die »d:iiiePartei«. 
Fian Wen, —L Sen-L 

Die Bereit-Qui Use Eos-Tieren rni- 
dritien Pr: mi, Trelceze in Ins-IX Weibes 
st«1«n«.. Toki, ext!iirten, basz http 
William J. Vzvcn mit ihrem Uns-ex 
fangen itzt Einverständnis-; wäre. Gr- 
mnrde iikier seine Haltuan Ver neue-IT 
Partei geneisiikser befragt nnd sagte-: Z 

»Ich weis) von der dritten Partei in 
Missouri nicht mein-, als ich in Der-s 
Zeitungen gelesen habe. Wenn die-« 
dritte Bami ds- kn befrian sein soll 
die Politi! TM ssesuriks i. m bei-ins inss n, 
so halie id) sie für Wie-thun Tit 
Demokrat-E bat noch keine Ninuna ac- 

zeigi, ihr-.- (««Ir1.m?(i«(itze »Es-km den Und 
so Tanne sie an sen Terz- ikjizen fes- 
k)ä!2« die in der THE-»Nimm Von since-XIV 
»Ein niedergespsxt Tink, Ermessen wie 
keine neue Mir-II Fixr T-t:—f«fkfls,xung 
D r NCETTMV 

»Herr Cis-»Es 
ssjjvv nn« ('-« "«E Hij ,·;)kn» hsssjsseu 

.Pariei gene- sit ich g aube abe! n: chi, 
bei das Tier-M- Element je wieder 

Hin den Besitz der Controlle der demo- 
’kratischen Partei gelangen wird. « 

Gen. Mc Akthuk s Kom- 
mando. 

Denvet, Col» 4. Sept. 
Der General b C. Merriam wies 

aller Wahrscheintichleit nach bei fei- 
nem Räckttitt in den Ruhestanb, 
in dem General McArthur einenNach- 

Tiger in dem Obeebefehl des Depar- 
Celoeado erhalten wird. Es 

its-kurzen Zerseitt vegchifdeetäe O zieee 
t n oteniu oech gge tacht, 

es heißt aber, man sich ltig 
u mai-gehender helle auf den 
ten Witwe-Gewimmer ver hup- 
piuen geeinigt um! Wer das 
Home gerne Æhzeamsch im M 
have-fehllos We 
Inidethuudeshauptstsdi. 

"« Washington, it. Sept. 
l darfst-eh ob s dem- MWRWWM Tonse- 

spf e; E- O, ! ypi eDemo- 

renz iammtiictzer amerikanischer Staa- 
ten kommen werde, wurde heute da- 
durch verscheucht, daß Pera bereits 
drei seiner tüchtigsten Leute zu Delegcu 
ten ernannt habe· Diese Neuigteii 
wurde im Zweig-Departement mit-. 
größter Befriedigung entgegen genom- 
men. da man sich von einer derartigen 
Conferenz sehr viel verspricht. Das 
Staats-Departement hast dieser Ange- 
legenheit bereits bedeutende Aufmerk- 
samkeit geichenttz es hatte aber ein- 
mal den Anschein, als ob aus ber gan- 
en Sache nichts werden würde, weil 

darauf bestand, auf der Consi- 
renz gewisse Ganz-Angelegenheiten ge- 
regelt zu hoben. Die Befürchtung, daß 
die Abhaltung der Conferenz hieran 

item wer e, kommt nim, da Pera 
eine Delegaten bereits ernannt, nicht 

mehr in Betracht Cbile hat bereits 
seit längerer Zeit seine Delegaten- er- 
nannt. 

Es ist jetzt festgestellt, daf; am Ze. 
August, während sich der Statssekres 
tiir Har) in Washington befand, eine 
Depeiche an nniere Gesandten in Ca- 
racas und Braata cis-tanzt wurde 
Dieselbe wiisi die liiciandx er: an, dem 
venezolanischrn nnd dein caloinbi.:ni- 
schen Seite-tät des Efleuizern niiizutlieis 
len, daß der Präsident mit Betrübnis; 
von dem aespannten Verbkjitniix zwi- 
schen den reib-n Npuisliikn reimt-i- 
Ten hat und oft di: unxxsrifaniichz 
Regierung gerne ikkse guten Dienste 
anbieten w rde um die zwischen den 
beiden Lan-ern bestehenden Beziehun- 
gen zu bessern, daß der Präsident aber 
wohl einsekksz daß ein solches Anerbie- 
ten nur dann von Nutzen sein 
könne, wenn beide Nepnbliien dassel- 
be annneh1r.en. Auf alle Fälle mitk- 
den die Ver. Staaten e-: aufrichtig be 

I dauern wenn es zu einein offenenBruch 
izwiichen den beiden Ländern käme, 
jaurh würde es ihnen Peinlich sein 
iwenn durch das: Vorgelen eines der 
beiden Lä- kern die Sicherheit des 
Vertean auf dem Jithmns gestört 

würde oder wenn die Neutralität ie-« 
ines Geh et-s fefäbrdet wär d-, da in 
einem solchen Fille die Ver. Staaten 
sich der Verpflichtungen erinnern müß- 

sten, welche sinken die Verträge mit Eo- 
Ilombien au erlsgerk Der Text der 
Depesche ist nickt bekannt gemacht wor- 
den. Die venezolanische Regierung 
bat den Empfang der Depefche bestä- 
tigt, nicht aber die Regierung von Co- 
lombien. 

Der Comptroller ache Currency 
bat zu Gunsten der Gläubiger Maca- 
der bankerotten Nationalbanten Divi- 
denden erklärt: Fünfeig ProcentJD 

Jnerset National Bankina Compann, 
Somerset, Ky. Fünfundzwanz: g 
Prozent, Lemars National Bank von 

Mars, Iowa. Fünf Prozent, Erste 
National Bank von Sau Bernardtno, 
Tal. Sieben Prozent, Merchants Na- 
tional Bank von Seattle, Wash. 

Der verjagt-are VanæBefland des 
sundei - Schoße-indes betr 

te oersffentlichen Initvete ufolge 
wovon 81 ZEISS Soldm ist. ies schließt die Gold-Ut- 

setve von WOOO nicht ein. 

its-« make u Mitten-nistet sue-is- Im 
« 

est-am ask eis- ei miiw eih WITH-ji W..»iss« »s-« s-- 


